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Erreichbarkeit

Ägyptologisches Institut /Ägyptisches Museum
— Georg Steindorff —
Goethestraße 2, 04109 Leipzig

Homepage Institut/Museum
http://www.aegyptologisches-institut.uni-leipzig.de
http://www.aegyptisches-museum.uni-leipzig.de

Geschäftsführender Direktor

Prof. Dr. Hans-W. Fischer-Elfert Tel. 97 37011
fischere@rz.uni-leipzig.de

Sekretariat

Annette Kunze Tel. 97 37010
Fax 97 37029
akunze@rz.uni-leipzig.de

Mitarbeiter1 des Instituts

Dr. Franziska Naether Tel. 97 37146
naether@rz.uni-leipzig.de

Dr. Katharina Stegbauer Tel. 97 37818
stegba@rz.uni-leipzig.de

Lehrbeauftragte des Instituts

Josephine Hensel M.A. josephine.hensel@uni-leipzig.de
Dr. Ines Köhler ines.koehler@uni.leipzig.de
Susanne Radestock M.A. radestock@gmx.at
Ursula Selzer M.A. usermaatre@usermaatre.de
An den Lehrveranstaltungen beteiligte SHK und WHK

Martina Grünhagen M.A. gruenmartina@yahoo.de
Julia Jushaninowa M.A. jujuvonpinega@web.de
Sophie Möschen M.A. sophie_moeschen@gmx.de
Jana Raffel M.A. Tel. 97 37015

jana.raffel@uni-leipzig.de
Alexa Thüsing M.A. Tel. 97 37006

A.Thuesing@googlemail.com

Mitarbeiter des Museums

Dr. Dietrich Raue, Kustos Tel. 97 37013
dietrich.raue@uni-leipzig.de

Dipl.-Bibl. Kerstin Seidel, Museumsassistentin M.A. Tel. 97 37015
kseidel@rz.uni-leipzig.de

Thomas Semler semler@rz.uni-leipzig.de
Karl Heinrich v. Stülpnagel, Restaurator Tel. 97 37016

khvst@rz.uni-leipzig.de

1In diesem Vorlesungsverzeichnis wird das grammatische Maskulinum als generisches genus commune verwendet
und schließt Personen männlichen und weiblichen natürlichen Geschlechts mit ein.
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Organisatorisches

Sprechzeiten der Mitarbeiter: Die Sprechzeiten der Mitarbeiter werden zu Semesterbeginn fest-
gelegt. Termine für Studienberatung bei Dr. K. Stegbauer außerhalb der Sprechzeiten können
per E-Mail vereinbart werden.

Ort der Lehrveranstaltungen: Hörsaalgebäude (HS) und Seminargebäude (SG), in Ausnahme-
fällen Räume des Instituts (KHH), der Altorientalistik (KHH) bzw. der Fakultät (Schillerstr.
6).

Einschreibung Kernfach und Wahlfach Ägyptologie: Mo., 24.03.2014 bis Fr., 04.04.2014, jew-
eils 09:30 – 17:00 Uhr im KHH, 5. Etg. (Bibliothek)

Modul-Bewerbung Wahlbereich: Mo., 24.03.2014 (ab 09:00 Uhr) bis Mi., 02.04.2014 (bis 17:00
Uhr) https://sb.uni-leipzig.de/modulbelegung/user/login

Einführungsveranstaltung für alle Semester, Promovierende und Mitarbeiter: 03.04.2014 17-
18:00 Uhr, HS 02

Vorlesungsbeginn: 07.04.2014

Unterrichtsausfall: Anlässlich der Neuen Forschungen am 22.05.2014. Für die Teilnehmer der
Module 03-AEG-2107 und 03-AEG-3112 ist der Besuch der Neuen Forschungen obliga-
torisch.
In der Woche nach Pfingsten (10.06.-13.06.) findet kein regulärer Unterricht statt (Ausnahme:
Module 03-AEG-2104 und 03-AEG-3114). Die Zeit soll als Forschungszeit (Reading Week)
in der Bibliothek verbracht werden und dient der Vorbereitung von Referaten und der Fertig-
stellung von Qualifikationsarbeiten.

Feiertage und Ferien: Freitag, 18.04. (Karfreitag), Montag, 21.04.2014 (Ostermontag), Donner-
stag, 01.05. (Tag der Arbeit), Donnerstag, 29.05.2014 (Himmelfahrt), 09.06. (Pfingstmontag).

Allg. Informationen: Studienordnungen, Studienablaufpläne, Prüfungsordnungen und Modulbeschrei-
bungen sowie die Teilnahmevoraussetzungen und die Bedingungen zum Leistungsscheiner-
werb sind auf der Web-Site des Instituts zu finden:
http://www.aegyptologisches-institut.uni-leipzig.de

Weitere Veranstaltungen: Hinweise dazu finden Sie auf der Homepage des Instituts/Museums.

4



1 Übersicht zu den im SoSe 14 angebotenen Modulen

1.1 Bachelor-Studiengang

1.1.1 Kernfachmodule

Modulnr. modulverantwortlich Modultitel Seite
03-AEG-2011 Dr. K. Stegbauer Mittelägyptisch I 7
03-AEG-2013 Dr. K. Stegbauer Mittelägyptische Lektüre 8
03-AEG-2015 Prof. Dr. H.-W. Fischer-Elfert Aktuelle Studien zur Schriftkultur I 9
03-AEG-2022 Prof. Dr. H.-W. Fischer-Elfert Neuägyptisch als 2. erlernte ägyptische

Sprache
9

03-AEG-2023 Dr. F. Naether Demotisch als 2. erlernte ägyptische
Sprache

9

03-AEG-2102 Prof. Dr. H.-W. Fischer-Elfert Methodik und Theorien in der Ägyp-
tologie

11

03-AEG-2104 Dr. D. Raue Archäologie und Museumsarbeit 13
03-AEG-2108 Dr. I. Köhler / S. Radestock

M.A.
Anatomie der Ägyptischen Kultur(en)
II

12

1.1.2 Wahlbereichsmodule

Modulnr. modulverantwortlich Modultitel Seite
03-AEG-2114 S. Radestock M.A. Ägyptische Kulturgeschichte I 16
03-AEG-2115 Dr. I. Köhler Ägyptische Archäologie 17
03-AEG-2111 Dr. K. Stegbauer Ägyptische Kulturgeschichte II 17

1.2 Masterstudiengang

Modulnr. modulverantwortlich Modultitel Seite
03-AEG-3032 Prof. Dr. H.-W. Fischer-Elfert Neuägyptisch als 3. erlernte ägyptische

Sprache (Teil I)
9

03-AEG-3033 Dr. F. Naether Demotisch als 3. erlernte ägyptische
Sprache (Teil I)

9

03-AEG-3042 Prof. Dr. H.-W. Fischer-Elfert Neuägyptisch als 4. erlernte ägyptische
Sprache (Teil I)

9

03-AEG-3043 Dr. F. Naether Demotisch als 4. erlernte ägyptische
Sprache (Teil I)

9

03-AEG-3052 Prof. Dr. H.-W. Fischer-Elfert Neuägyptisch als 5. erlernte ägyptische
Sprache (Teil I)

9

03-AEG-3053 Dr. F. Naether Demotisch als 5. erlernte ägyptische
Sprache (Teil I)

9
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03-AEG-3062 Prof. Dr. H.-W. Fischer-Elfert Neuägyptisch als 6. erlernte ägyptische
Sprache (Teil I)

9

03-AEG-3063 Dr. F. Naether Demotisch als 6. erlernte ägyptische
Sprache (Teil I)

9

03-AEG-3012 Prof. Dr. H.-W. Fischer-Elfert Aktuelle Studien zur Schriftkultur II 9
03-AEG-3101 Dr. K. Stegbauer M.A.-Vertiefungsmodul 14
03-AEG-3113 Dr. I. Köhler Anatomie der Ägyptischen Kultur(en)

II
12

03-AEG-3115 Dr. D. Raue Archäologische Räume 13
03-AEG-3119 Prof. Dr. H.-W. Fischer-Elfert Historische Perspektiven auf die ägyp-

tische Kultur II
15

03-AEG-3202 Dr. K. Stegbauer Projektarbeit I + II 14

1.3 Magisterstudiengang

Alle Seminare, die Teil eines Moduls sind, sind für Magisterstudenten geöffnet. Die Bedingungen
zum Scheinerwerb finden Sie auf der Homepage des Instituts oder Sie besprechen sie mit dem
jeweiligen Dozenten.

1.4 Doktoranden, Magistranden und Master-Arbeiter

Prof. Dr. H.-W. Fischer-Elfert Kolloquium für Qualifikationsarbeiten S. 16

1.5 Tutorien

J. Jushaninowa M.A. Hausaufgabenbetreuung für Mittelägyptisch-Lernende
(Modul 03-AEG-2011 u.a.)

S. 7

6



2 Kommentar zu den einzelnen Lehrveranstaltungen2

2.1 Sprachen

Mittelägyptisch I
obligatorisch für 2. Semester B.A.-Kern- und Wahlfach

zugeordnete Modulnr. LP Dauer Prüfungsform SWS
03-AEG-2011 10 1 Semester 2 Übungsaufgaben 6

Zum Modul gehörige Lehrveranstaltungen des SoSe 14

SO K. Stegbauer 3 SWS
ab 07.04. Montag 15:15-16:00 Uhr SG 222

Dienstag 13:30-15:00 Uhr SG 222
ÜO K. Stegbauer 3 SWS
ab 09.04. Mittwoch 13:30-14:15 Uhr SG 211

Donnerstag 12:30-14:00 Uhr SG 211

Aufbauend auf den im Wintersemester gelegten Grundlagen steht die Grammatik des Mittelägypti-
schen im Mittelpunkt des Moduls. Dabei werden die Morphologie des Ägyptischen und Syntax der
nicht-verbalen Hauptsätze systematisch erarbeitet. Um eine gleichmäßigere Lernbelastung zu errei-
chen, wird der Grammatikstoff über die Stunden gleichmäßig verteilt werden, ebenso die Übungen.

Abgabetermine der Übungsaufgaben

1. Übungsaufgabe: 16. Juni 2014
2. Übungsaufgabe: 24. Juli 2014

T Hausaufgabenbetreuung für Mittel-
ägyptisch-Lernende

J. Jushaninowa 2 SWS

ab 14.04. Montag 11:00-13:00 Uhr KHH, 5. Etg.,
Bibliothek

Während der Hausaufgabenbetreuung in der Bibliothek ist es möglich, Fragen zu stellen und mithil-
fe der bereitstehenden Arbeitsmittel zu beantworten. Gleichzeitig sollen die Teilnehmer an eben
diese Arbeitsmittel herangeführt werden und so „Hilfe zur Selbsthilfe“ erhalten und das „Lernen
lernen“ können. Dieses Tutorium findet in der Bibliothek statt. In der Zeit, in der die Hausauf-
gabenbetreuung angeboten wird, darf die Bibliothek auch von anderen benutzt werden, es gilt aber,
dass die Übung insofern Vorrang hat, als in der Unterrichtszeit das Schweigegebot soweit aufge-
hoben ist, dass Fragen auch laut gestellt und beantwortet werden können und evtl. auch längere
Erklärungen seitens der Tutorin stattfinden. Der Besuch der Hausaufgabenbetreuung wird auf die
Selbstlernzeit des Moduls angerechnet.

2Ab hier wird auf die Angabe der akademischen Titel der besseren Lesbarkeit halber verzichet.
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Literatur

J.P. ALLEN, Middle Egyptian. An Introduction to the Language and Culture of Hieroglyphs, 2.
Aufl., Cambridge 2010

A.H. GARDINER, Egyptian Grammar, 3. verb. Aufl. Oxford 1988

WILFRIED KÜRSCHNER, Grammatisches Kompendium, 5. Aufl., Tübingen und Basel, 2005

W. SCHENKEL, Tübinger Einführung in die klassisch-ägyptische Sprache und Schrift, 7. Aufl.,
Tübingen 2012

Mittelägyptische Lektüre
obligatorisch für 4. Semester B.A.-Kern- und Wahlfach

zugeordnete Modulnr. LP Dauer Prüfungsform SWS
03-AEG-2013 5 1 Semester 2 Testate (je 90 Min.) 3

Zum Modul gehörende Lehrveranstaltungen des SoSe 14

SO Grammatik des Mittelägyptischen III K. Stegbauer 2 SWS
ab 07.04. Montag 14:15-15:00 Uhr SG 222

Dienstag 12:15-13:00 Uhr SG 211

ÜO Lektüre klassisch-ägyptischer Texte K. Stegbauer 1 SWS
10.04. Donnerstag 11:00-11:45 Uhr SG 211

Das Modul wird im Vergleich zum vorangehenden Semester den Schwerpunkt zu Gunsten der
Textlektüre verschieben, dennoch wird auch die Grammatik des Mittelägyptischen weiterbehandelt,
insbesondere der Gebrauch des ägyptischen Verbs als Prädikat eines Nebensatzes und die Syntax
der Nebensätze. In gewohnter Manier werden die Lehrmaterialien über Moodle verteilt.

T Hausaufgabenbetreuung für Mittel-
ägyptisch-Lernende

J. Jushaninowa 2 SWS

ab 14.04. Montag 11:00-13:00 Uhr KHH, 5. Etg.,
Bibliothek

Termine der Testate:

1. Testat: 02. Juni 2014, 13:15 Uhr, SG 222
2. Testat: 14. Juli 2014, 13:15 Uhr, SG 222

Literatur

J.P. ALLEN, Middle Egyptian. An Introduction to the Language and Culture of Hieroglyphs, 2.
Aufl., Cambridge 2010

A.H. GARDINER, Egyptian Grammar, 3. verb. Aufl. Oxford 1988
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W. SCHENKEL, Tübinger Einführung in die klassisch-ägyptische Sprache und Schrift, 7. Aufl.,
Tübingen 2012

Aktuelle Studien zur Schriftkultur I + II
wahlobligatorisch für M.A. (Jahrgang 2012) und Magister

zugeordnete Modulnr. LP Dauer Prüfungsform SWS
03-AEG-3012 5 1 Semester mündlich, 20 Min. 3
03-AEG-2015 5 1 Semester mündlich, 20 Min. 3

SO Entwicklung einer didaktischen Ein-
führung in die altägyptische Schreib-
schrift des Hieratischen – Teil II

H.-W. Fischer-Elfert 1 SWS

09.04. Mittwoch 09:15-10:00 Uhr HS 14

Inhaltlich stellt das Seminar die Fortsetzung der in den Modulen 03-AEG-2107 und 03-AEG-
3112 „Anatomie der ägyptischen Kultur(en) I“ gehaltenen Vorlesung dar. Gegenstand des Som-
mersemesters wird ein Überblick über die Entwicklung der hieratischen Kursive und des mit ihrer
Hilfe notierten Schrifttums von der 2. Zwzt. bis in die römische Kaiserzeit sein.

Die Literatur wird wie gewohnt am Ende jeder wöchentlichen Präsentation aufgelistet und unter
moodle2 eingestellt.

ÜO Hieratisch - Aufbaukurs M. Grünhagen 2 SWS
08.04. Dienstag 13:15-14:45 Uhr SG 222

Die Übung setzt den im Wintersemester von Anne Nörlich M.A. gehaltenen Hieratischkurs fort.

Hieratische Sommerschule

Zusätzlich zu den beiden Pflichtteilen des Moduls wird es eine Sommerschule an der Papyrussamm-
lung Berlin geben. Die Teilnahmebedingungen werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Neuägyptisch
wahlobligatorisch für 6. Semester B.A.-Kern- und Wahlfach sowie für M.A. und Magister

zugeordnete Modulnr. LP Dauer Prüfungsform SWS
03-AEG-2022 10 2 Semester Klausur (180 Min.) 4
03-AEG-3032 10 2 Semester Klausur (180 Min.) 4
03-AEG-3042 10 2 Semester mündlich (20 Min.) 4
03-AEG-3052 10 2 Semester Klausur (180 Min.) 4
03-AEG-3062 10 2 Semester mündlich (20 Min.) 4

Zum Modul gehörende Lehrveranstaltungen des SoSe 14

ÜO Neuägyptische Lektüre H.-W. Fischer-Elfert 2 SWS
ab 09.04. Mittwoch 15:15-16:45 Uhr SG 222

9



Bei gleichzeitiger Vertiefung der Grammatik-Kenntnisse wird das Neuägyptische anhand der Lek-
türe ganzer Texte eingeübt. Gegenstand dieser Lektüre ist die sog. Harimsverschwörung am Ende
der Regierung Ramses‘ III. Ausblicke auf die politischen und ökonomischen Hintergründe dieser
Palastrevolte sollen dazu beitragen, die gelesenen Urkunden zu kontextualisieren.

Literatur

• Quellen:

KRI V, 350-366

• Bearbeitungen:

Y. KOENIG, À propos de la conspiration du harem, in: BIFAO 101 (2001), 293-314 (link:
http://www.ifao.egnet.net/bifao/101/)

H. ALTENMÜLLER, Wann fand die Haremsverschwörung gegen Ramses III. statt, in: . . . ir
a buscar leña. Estudios dedicados al Prof. Jesús López (2001), 15-22.

P. VERNUS, Scandales et affaires sous les Ramsès (1993), 141-157.

Demotisch
wahlobligatorisch für 6. Semester B.A.-Kern- und Wahlfach sowie für M.A. und Magister

zugeordnete Modulnr. LP Dauer Prüfungsform SWS
03-AEG-2023 10 2 Semester Klausur (180 Min.) 4
03-AEG-3033 10 2 Semester Klausur (180 Min.) 4
03-AEG-3043 10 2 Semester mündlich (20 Min.) 4
03-AEG-3053 10 2 Semester Klausur (180 Min.) 4
03-AEG-3063 10 2 Semester mündlich (20 Min.) 4

Zum Modul gehörende Lehrveranstaltungen des SoSe 14

ÜO Demotische Lektüre F. Naether 2 SWS
ab 09.04. Mittwoch 13:15-14:45 Uhr SG 222

Nach der Einführung ins Demotische beginnt die Lektüre von Auszügen der „Lehre des Anch-
scheschonqi“, die bereits im Zentrum des Lehrbuchs von Janet H. Johnson stand. Als Kontrast steht
danach eine Passage aus dem ersten Setna-Roman an. Setna suchte einst nach der Schriftrolle des
Thoth, für deren Erlangung er alles tun würde. Dies hat fatale Folgen. . . Außerdem sollen die un-
publizierten Ostraka P. Lips. ÄMUL dem. inv. 1420 und 3629 entziffert und kommentiert werden.
Beim Lesen wird die erlernte Grammatik vertieft und es werden Varianten in den Schreibungen
vermittelt.

Teilnahmebedingungen: regelmäßige Hausaufgaben.

Kursmaterial wird zu Semesterbeginn zur Verfügung gestellt.
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Literatur

J.F. QUACK, Einführung in die altägyptische Literaturgeschichte III, Einführungen und Quellen-
texte zur Ägyptologie 3, Münster 20092, passim.

F. HOFFMANN / J. F. QUACK, Anthologie der demotischen Literatur, Einführungen und Quellen-
texte zur Ägyptologie, Berlin 2007, ad locum.

H.-J. THISSEN, Die Lehre des Anchscheschonqi (P. BM 10508), Papyrologische Texte und Ab-
handlungen 32, Bonn 1984.

S. GOLDBRUNNER, Der verblendete Gelehrte. Der erste Setna-Roman (P. Kairo 30646), Demo-
tische Studien 13, Sommerhausen 2006.

2.2 Kultur/Archäologie/Geschichte

Methodik und Theorien in der Ägyptologie
obligatorisch für 2. Semester B.A.-Kernfach, fakultativ für Wahlfach

zugeordnete Modulnr. LP Dauer Prüfungsform SWS
03-AEG-2102 10 1 Semester Hausarbeit 10

Zum Modul gehörende Lehrveranstaltungen des SoSe 14

SO Quellen zur ägyptischen Geistes-
geschichte

H.-W. Fischer-Elfert 2 SWS

ab 09.04. Mittwoch 11:15-12:45 Uhr SG 222

In diesem Teil des Moduls werden grundlegende Quellentexte zur ägyptischen Geistesgeschichte in
Übersetzung gelesen und bezüglich ihrer Bedeutung für die Forschung ausgewertet und diskutiert.
Die Studenten erhalten die Möglichkeit, ein Referat zu halten.

Literatur

A. LOPRIENO (Hrsg.), Ancient Egyptian Literature: History and Forms (= PdÄ 10), Leiden-New
York-Köln 1996.

Die zu lesenden Quellen und weitere Literatur werden zu Beginn des Semesters als Reader bereit-
gestellt.

SO Wissenschaftstheoretische und metho-
dische Grundlagen der Ägyptologie

K. Stegbauer 2 SWS

ab 07.04. Montag 16:15-17:00 Uhr SG 222
ab 10.04. Donnerstag 14:15-15:00 Uhr SG 222
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Dieses Seminar widmet sich den wissenschaftstheoretischen und methodischen Grundlagen des
Faches. Dabei werden einerseits ausgewählte Kapitel aus den beiden unten aufgeführten Werken
referiert und diskutiert und andererseits Literatur, die für den anderen Teil des Moduls auf die darin
angewandten Methoden und Theorien abgeklopft.

Literatur

R. WILKINSON, Egyptology Today (Cambridge 2008).

A. VERBOVSEK / B. BACKES (Hrsgg.), Methodik und Didaktik in der Ägyptologie Heraus-
forderungen eines kulturwissenschaftlichen Paradigmenwechsels in den Kulturwissenschaften
(München 2011).

M Verarbeitung digitaler Daten in der
Ägyptologie – Teil 2

J. Jushaninowa 1 SWS

ab 14.04.

Anmeldung: über die E-Learning-Plattform „Moodle“-Weiterbildung (nicht das übliche Moodle),
Link: https://wbmoodle.uni-leipzig.de/ >>> „Ägyptologie“ >>> Klick auf das Seminar

Erstellt von Prof. Dr. Kai-Christian Bruhn (FH Mainz), Dr. Franziska Naether, Dr. Dietrich Raue,
betreut von J. Jushaninowa.

In der Ägyptologie sind der Einsatz digitaler Daten und deren automatisierte Verarbeitung schon
während des Studiums alltäglich. Dabei decken die gespeicherten Informationen die ganze Band-
breite digitaler Datenmodelle ab. So sind Kenntnisse sowohl in der Textverarbeitung als auch in
Graphikprogrammen sowie in fortgeschrittenen Technologien wie etwa Geodaten notwendig. Zu-
dem ist in den vergangenen Jahren deutlich geworden, dass wissenschaftliche Datenbestände beson-
deren Anforderungen hinsichtlich der Langzeitverfügbarkeit und Interoperabilität gerecht werden
müssen. In der Übung sollen den Studenten Grundlagen in allen relevanten Bereichen vermittelt
werden, die eine selbständige Vertiefung ermöglichen. An Textverarbeitung und Schriftcodierun-
gen aus dem Wintersemester schließen sich die Fortsetzungsmodule zu Vektor- und Rastergraphiken
sowie Geodaten an. Die Übung ist als e-Learning-Modul konzipiert.

VO Ägyptologische Vorträge H.-W. Fischer-Elfert u.a. 1 SWS
ab 03.04. Donnerstag 18:15-19:45 Uhr HS 8

Obligatorisch für die Teilnehmer des Moduls ist der Besuch der monatlichen Vorträge aus der
Reihe AEGYPTIACA. Die Vorträge finden i.d.R. am ersten Donnerstag im Monat im HS 8 um
18:15 Uhr statt. Hinzu kommen die öffentlichen Gastvorträge, deren Besuch für die Teilnehmer des
Moduls obligatorisch ist. Die Termine der Veranstaltungen entnehmen Sie bitte den Aushängen und
Ankündigungen im Institut und im Internet.

Anatomie der ägyptischen Kultur(en) II
wahlobligatorisch für 6. Semester B.A.-Kernfach, Wahlfach, M.A. und Magister
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zugeordnete Modulnr. LP Dauer Prüfungsform SWS
03-AEG-2108 5 1 Semester Mündliche Prüfung (20

Min.)
3

03-AEG-3113 5 1 Semester Mündliche Prüfung (20
Min.)

3

Zum Modul gehörende Lehrveranstaltungen des SoSe 14

Bitte wählen Sie zwischen einer der folgenden Veranstaltungen:

1.
SO Altägyptische Medizin S. Radestock 2 SWS
ab 07.04. Montag 09:15-10:45 Uhr SG 222

2.
SO Abydos in der Frühzeit I. Köhler 2 SWS
ab 08.04. Dienstag 09:15-10:45 Uhr SG 222

Näheres zum Inhalt beider Veranstaltungen finden Sie auf S. 16 f.

VO Vorträge zur ägyptischen Kultur H.-W. Fischer-Elfert u.a. 1 SWS
03.04. Donnerstag 18:15-19:45 Uhr HS 8

Obligatorisch für die Teilnehmer des Moduls ist der Besuch der monatlichen Vorträge aus der Reihe
AEGYPTIACA. Die Vorträge finden i.d.R. am ersten Donnerstag im Monat im HS 8 um 18:15 Uhr
statt. Hinzu kommen die Vorträge im Rahmen der Neuen Forschungen.

Die genauen Termine der Vorträge entnehmen Sie bitte den Aushängen und Ankündigungen im
Institut und im Internet.

Ägyptenrezeption alt und neu
obligatorisch für 4. Semester B.A., wahlobligatorisch für Wahlfach und M.A.

Hinweis für B.A.-Studenten: Wer das Museumspraktikum des alten B.A. erfolgreich absolviert hat,
muss dieses Modul nicht belegen.

zugeordnete Modulnr. LP Dauer Prüfungsform SWS
03-AEG-2104 5 1 Semester Komplexprüfung 3
03-AEG-3115 5 1 Semester Portfolio 3

Zum Modul gehörende Lehrveranstaltungen des SoSe 14

SO Ägyptenrezeption alt und neu D. Raue, J. Raffel u.a. 2 SWS
ab 11.04.
(14.tg.)

Freitag 09:15-12:45 Uhr SG 222

ÜO Aspekte museologischer Arbeit D. Raue u.a. 1 SWS
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ab 24.04.
(14.tg.)

Donnerstag 09:15-10:45 Uhr SG 222

Weitere Termine: 24./25.04., 08./09.05., 23.05., 05./06.06., 13.06., 19.06., 03./04.07.

In einer Übung werden Aspekte der Museumsarbeit (Objektaufnahme, Fotografie, Marketing, Ausstel-
lungskonzeption u.v.m.) vorgestellt. Diese dienen begleitend zum Seminar der Vorbereitung der
Ausstellung, sowie der wissenschaftlichen Bearbeitung eines Museumsobjektes. Im Seminar wird
zwischen der antiken und der neuzeitlichen Perspektive der Ägyptenrezeption unterschieden. Das
Ägyptenbild der Kaiserzeit und Spätantike bewegt sich dabei noch immer im Referenzrahmen
und ist Bestandteil der Altertumswissenschaften. Die neuzeitliche und moderne Ägyptenrezeption
hingegen bedarf einer Vielzahl von Disziplinen, von denen die Kunstgeschichte eine der wichtigeren
Sichtweisen bietet. Es ist das Ziel der Lehrveranstaltung, dieses Spannungsfeld durch studenti-
sche Beiträge allgemeinverständlich einem Museumspublikum nahezubringen: Am Ende des Som-
mersemesters soll sich als Ergebnis eine kleine Sonderausstellung in den Räumlichkeiten des Ägyp-
tischen Museums im Krochhochhaus anschließen.

Projektarbeit I + II
obligatorisch für 3. Semester M.A.

zugeordnete Modulnr. LP Dauer Prüfungsform SWS
03-AEG-3202 10 2 Semester Projektarbeit 4

Zum Modul gehörende Lehrveranstaltungen des SoSe 14

SO K. Stegbauer 2 SWS
ab 09.04. Mittwoch 11:15-12:45 Uhr SG 211

Im Rahmen der Projektarbeit sollen die hieroglyphischen Standardtexte des ÄMUL so aufbereitet
werden, dass sie für Anfänger ohne Vorkenntnisse leicht erschließbar werden. Vorbild wird dabei
das Buch „Egyptian Hieroglyphs for Complete Beginners“ von B. MANLEY sein. Die Arbeit findet
zum Teil im Museum statt.

M.A.-Vertiefungsmodul (Teil 2)
wahlobligatorisch für M.A. und Magister

zugeordnete Modulnr. LP Dauer Prüfungsform SWS
03-AEG-3101 5 1 Semester Hausarbeit 4

SO Altägyptische Fauna: Das Tier im
Kult und Ritual

K. Stegbauer / U. Selzer 2 SWS

13.05. Dienstag 15:00-21:00 Uhr Museum & Schillerstr. 6,
Raum M 102

14.05. Mittwoch 15:00-21:00 Uhr Museum & Schillerstr. 6,
Raum M 102

15.05. Donnerstag 09:00-11:00 Uhr
15:00-21:00 Uhr

Schillerstr. 6,
Raum M 104
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16.05. Freitag 09:00-19:00 Uhr Schillerstr. 6,
Raum M 102

Zum Inhalt des zweiten Teils des Moduls vgl. S. 17. Die Referatsthemen für die Teilnehmer des
M.A.-Vertiefungsmoduls wurden bereits am Ende des ersten Teils vergeben.

Historische Perspektiven auf die ägyptische Kultur II
wahlobligatorisch für M.A. und Magister

zugeordnete Modulnr. LP Dauer Prüfungsform SWS
03-AEG-3119 5 1 Semester Literaturbericht 3

Zum Modul gehörende Lehrveranstaltungen des SoSe 14

VO Weisheitsliteratur H.-W.
Fischer-Elfert

1 SWS

ab 09.04. Mittwoch 10:15-11:00 Uhr HS 14
SO Motivik in Lebenslehren J. Hensel 2 SWS
ab 11.04. Freitag 13:15-14:45 Uhr SG 222

Das Modul "Historische Perspektiven"wird sich in diesem Semester mit der Motivik in altägyptis-
chen Lebenslehren beschäftigen. Die Vorlesung wird einen allgemeinen Überblick zur altägyptis-
chen Weisheitsliteratur geben und durch einen Exkurs zum Alten Testament soll aufgezeigt wer-
den, wie die altägyptische Weisheit dort weiterlebt. In dem zugehörigen Seminar soll die Motivik
der Lebenslehren näher untersucht werden. Dafür werden MR-, NR- und SZ-Lehren exemplarisch
in Übersetzung gelesen. Ein Ziel des Seminars besteht darin, herauszufinden, welche Motive in
den Lehren auftreten, wie sie sich im Laufe der Zeit entwickeln oder gar ganz aus dem Reper-
toire verschwinden. Ein weiteres Ziel wird sein, anhand der Motivik Rückschlüsse auf Ideal- und
Wertvorstellungen im Alten Ägypten zu ziehen.

Literatur (in Auswahl)

A. ASSMANN (Hrsg.), Weisheit (= Archäologie der literarischen Kommunikation III), München
1991.

G. E. BRUCE, A Legacy of Wisdom. The Egyptian Contribution to the Wisdom of Israel, Lewisburg-
London 1979.

H. BRUNNER, Die Weisheitsbücher der Ägypter. Lehren für das Leben, 2. verbesserte Auflage,
München-Zürich 1991, Einführung.

E. HORNUNG/ O. KEEL (Hrsgg.), Studien zu altägyptischen Lebenslehren (= OBO 28), Friborg
(Schweiz) 1979.

J. LECLANT et al. (Hrsgg.), Les Sagesses du Proche Orient Ancien (= Colloque de Strasbourg
19-22 mai 1962, Centre d’Études Supérieures Spec.), Paris 1963.

M. LICHTHEIM, Didactic Literature, in: A. Loprieno (Hrsg.), Ancient Egyptian Literature: History
and Forms (= PdÄ 10), Leiden-New York-Köln 1996, S. 243-262.
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D. RÖMHELD, Die Weisheitslehre im Alten Orient: Elemente einer Formgeschichte, München
1989.

N. SHUPAK, The ’Sitz im Leben’ of Proverbs in the Light of a Comparison of Biblical and Egyp-
tian Wisdom Literature, in: Revue Biblique 94 (1987), S. 98-119.

N. SHUPAK, Where Can Wisdom be Found? The Sage’s Language in the Bible and in Ancient
Egyptian Literature (= OBO 130), Friborg-Göttingen 1993.

P. VERNUS, Sagesse de l’Égypte Pharaonique, Paris 2010.

Auf weitere Literatur wird zu Beginn und im Laufe des Semesters verwiesen. Im Handapparat der
Bibliothek werden die zu besprechenden Texte als Kopiervorlage zur Verfügung gestellt. Modul
begleitend wird ein Moodle eingerichtet, dessen Zugangsdaten zu Semesterbeginn bekannt gegeben
werden.

Kolloquium für Qualifikationsarbeiten
obligatorisch für Doktoranden und Magistranden, empfohlen für alle, die an einer Qualifikations-
arbeit sitzen.

K Kolloquium H.-W. Fischer-Elfert u.a. 2 SWS
10.04. Donnerstag 16:15-17:45 SG 329

3 Wahlbereichsmodule B.A.

Die folgenden Module finden statt, sofern der Gremienweg erfolgreich beendet wird und die Lehraufträge
bewilligt werden. Sie sind ausschließlich im Wahlbereich abrechenbar.

Ägyptische Kulturgeschichte I

zugeordnete Modulnr. LP Dauer Prüfungsform SWS
03-AEG-2114 5 1 Semester mündlich, 20 Min. 2

Zum Modul gehörende Lehrveranstaltungen des SoSe 14

SO & ÜO Altägyptische Medizin Susanne Radestock 2 SWS
07.04. Montag 09:15-10:45 SG 222

Das Seminar soll einen Einblick in verschiedene Gebiete der Medizin des alten Ägypten geben.
Hierzu seien die erkenntnisbietenden Quellengruppen betrachtet: Texte, Bildzeugnisse und jene Be-
funde, die anhand menschlicher knöcherner oder geweblicher Überreste fassbar werden. Die Lek-
türe medizinischer Texte aus speziellen Schriften in Übersetzung und Diskussion der Inhalte ist
ebenso vorgesehen wie ein Überblick über anatomische, physiologische und pathophysiologische
Konzepte, Therapieprinzipien oder etwaige medizinische Fachgebiete". Grundlegendes Anliegen ist
aber auch die Vermittlung allgemeiner medizintheoretischer Aspekte, wie der Medizin-Begriff selb-
st. Es besteht die Möglichkeit, (Kurz-)referate zu halten, Terminvergabe erfolgt zur ersten Sitzung
bzw. im Verlauf des Semesters.
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Literatur (in Auswahl, ausführliche Literaturangaben werden zur ersten Sitzung bekanntgegeben.)

GRAPOW, H., DEINES V., H., WESTENDORF, W., Grundriß der Medizin der Alten Ägypter, 9
Bände, Berlin (1954-1973).

NUNN, J. F., Ancient Egyptian Medicine. London (1996).

WESTENDORF, W., Handbuch der altägyptischen Medizin. 2 Bände. HdO I/36.1 und 2. Lei-
den/Boston/Köln (1999).

Ägyptische Archäologie

zugeordnete Modulnr. LP Dauer Prüfungsform SWS
03-AEG-2115 5 1 Semester Literaturbericht 2

Zum Modul gehörende Lehrveranstaltungen des SoSe 14

SO & ÜO Abydos in der Frühzeit I. Köhler 2 SWS
ab 08.04. Dienstag 09:15-10:45 SG 222

Wie wurde Abydos zum „heiligsten Ort Ägyptens“? Der frühzeitliche Königsfriedhof von Aby-
dos/Umm el-Qaab ist eine der prominenten archäologischen Quellen zu den Anfängen des pharaonis-
chen Ägyptens. Architektur und Ausstattung der Gräber erlauben Einblicke in die soziale Struktur
einer frühen Hochkultur, Entwicklung von Schrift und Administration, agraische Produktion und
Logistik, Handelsbeziehungen, Kunst, Handwerk usw., aber auch in die Chronologie des vor- und
frühzeitlichen Ägyptens. Dies werden die Hauptaspekte sein, die im Kurs behandeln werden und
die gleichzeitig einen Ausblick auf die weitere Nutzung liefern: Im Mittleren Reich wurde das Grab
des Osiris, der als früher König Ägypten galt, als das des Djer identifiziert und machte Abydos zum
Wallfahrtort. Nicht nur die großen Tempelanlagen Sethos’ I. und Ramses’ II. am Fruchtlandrand,
sondern vor allem die zahlreichen Deponierung und Weihgaben im Umm el-Qaab selbst bezeugen
„den heiligsten Ort Ägyptens“.

Ägyptische Kulturgeschichte II

zugeordnete Modulnr. LP Dauer Prüfungsform SWS
03-AEG-2111 5 1 Semester Portfolio 2

Zum Modul gehörende Lehrveranstaltungen des SoSe 14

SO & ÜO Altägyptische Fauna: Das Tier im
Kult und Ritual

K. Stegbauer
/ U. Selzer

2 SWS

13.05. Dienstag 15:00-21:00 Uhr Museum u. Schillerstr. 6,
Raum M 102

14.05. Mittwoch 15:00-21:00 Uhr Museum u. Schillerstr. 6,
Raum M 102

15.05. Donnerstag 09:00-11:00 Uhr
15:00-21:00 Uhr

Schillerstr. 6,
Raum M 104

16.05. Freitag 09:00-19:00 Uhr Schillerstr. 6,
Raum M 102
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In diesem Blockseminar möchten wir uns mit der Rolle des Tiers in Religion, Kult und Ritual au-
seinandersetzen und der Frage nachgehen, aufgrund welcher Eigenschaften bestimmte heilige Tiere
ihren jeweiligen Göttern zugeordnet wurden. Dieses Blockseminar ist gleichzeitig die Fortsetzung
der im Wintersemesters 2013/14 angebotenen Veranstaltung „Fauna I: Das Tier im Alltag“.

Die Teilnahme an diesem Blockseminar setzt die Übernahme eines ca. 30minütigen Referats voraus.
Bitte melden Sie Ihr gewünschtes Referatsthema innerhalb der ersten zwei Semesterwochen für die
Veranstaltung bei Frau Dr. Stegbauer oder Frau Selzer an!

• Amun als Widder

• Widdergestaltige Götter mit Ausnahme Amuns

• Männliche Rinder

• Gänse

• Ibis und Pavian als heilige Tiere des Thot

• Raubvögel mit Ausnahme des Falken

• Dem Seth zugeordnete Tiere mit Ausnahme des Sethtieres: Wüstenwild (Esel, Antilope, Gazelle
etc.), Schweine etc.

• Amphibien und Reptilien (Frösche, Geckos, Salamander, Schildkröten etc.)

• Krokodile

• Schlangen

• Fische

• Theorien zum Tierkult

4 Weitere Termine

Bitte beachten Sie auch die Sonderankündigungen in der Presse und im Internet und den Aushängen.

Workshop „Bewerbung“

Fortbildungskurs für alle Studierenden und Doktoranden

Das Career Center International bietet gemeinsam für die Studierenden der Ägyptologie und der
Archäologie der Alten Welt einen Workshop zum Thema Bewerbung an. Dieser wird ca. 4 Stunden
dauern und versteht sich vor allem als Training für das Schreiben von schriftliche Bewerbungen.
Die Einschreibung erfolgt über das Tool.

S Workshop Bewerbung Career Center Interna-
tional

4 h

10.06. Dienstag 15:00-19:00 Uhr wird noch bekannt
gegeben
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